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Nikolaus hat im Ort viele Fans
Zahlreiche Mädchen und Jungen bereiten dem heiligen Mann einen herzlichen Empfang

Von Dorothee Zimmer

METELEN. Dass der Nikolaus
jedes Jahr aufs Neue gern
nach Metelen kommt – so,
wie er das gestern bei sei-
nem Besuch auf dem Send-
platz den großen und klei-
nen Besuchern bestätigte –
hat vor allem zwei Gründe:
„Ich sehe hier so viele leuch-
tende Kinderaugen. Da fällt
es mir beim Abschied immer
schwer, wieder ein ganzes
Jahr darauf verzichten zu
müssen.“ Und weiter: „Ich
hab von meinem Platz im
Himmel nur Gutes gesehen
und selten so artige Kinder
beschenkt, wie es sie hier in
Metelen gibt.“
Der heilige Mann, der zu-

sammen mit
Knecht Rup-
recht in einer
Kutsche und in
Begleitung der
Musiker des
Spielmanns-
zugs vorgefah-
ren kam, wurde
auf der Rathaus-
treppe zunächst
vom Vorsitzen-
den des Niko-
lausvereins be-
grüßt. „Nicht nur
ihr Kinder freut
euch, dass der Ni-
kolaus da ist – wir
tun das auch“, sag-
te Reinhard Zielon-
ka. Er und viele
Helfer bereiten ihm
stets einen ange-
nehmen Aufenthalt und
helfen, wo immer sie kön-
nen. Das machen sie laut
Zielonka schon eine ganze
Weile: „Nächstes Jahr feiert
der Verein sein 50-jähriges
Bestehen.“

Der Bür-
germeister hieß den Niko-
laus ebenfalls willkommen.
Er hob hervor, dass der hohe
Besuch jemand sei, den jedes
Kind kenne und der selbst
ein Freund der Kinder sei.
„Es ist schön, so einen Mann

im Ort zu ha-
ben“, befand
Gregor Krabbe,
der über den
am Abend er-
warteten Be-

such vermutete:
„Ihr freut euch sicher alle auf
den Nikolaus, aber vielleicht
nicht ganz so sehr auf
Knecht Ruprecht.“ Was der
schwarze Mann ohne sicht-
bare Regung vernahm. Mit
der Rute drohte er daraufhin
jedenfalls nicht.

Pastor Thomas Stapper er-
zählte unter anderem, dass
der Bischof Nikolaus mit an-
deren teilt und Menschen so
annimmt, wie sie sind. „Wir
sollten versuchen, ein biss-
chen so zu leben und zu
handeln wie der Nikolaus,
der ein Freund Jesu ist.“ Pas-
torin Imke Philipps sagte, in
den vielen Geschichten vom
Nikolaus sei häufig die Rede
von seiner Güte und Kinder-
liebe. Beides drohe manch-
mal verloren zu gehen. „Es

ist wichtig, dass wir uns im-
mer wieder anrühren lassen
vom Schicksal anderer.“
Die Brüder Maximilian,

Moritz und Tim Helling so-
wie Hannah Pabel und Anni-
ka Schultejann trugen dem
Nikolaus kleine Gedichte
vor. Am Empfang wirkten
darüber hinaus der Kinder-
chor und das Blasorchester
mit. Zum Abschluss verteil-
ten Mitglieder des Nikolaus-
vereins an alle Kinder Tüten
mit süßen Sachen.

Der Nikolaus hat viele Fans unter den Metelener Mädchen und Jungen. Auf dem
Platz vor dem Alten Amtshaus drängten sich die Kinder mit ihren Eltern. Alle wollten
den heiligen Mann sehen. Foto: Dorothee Zimmer

Beschwingte Stunde
vor Weihnachten

„Montana“ hätte mehr Zuschauer verdient

-mfa- METELEN. Eine „schöne
musikalische Stunde“,
wünschte Kantor Udo Nobis
den Zuhörern am Sonntag-
nachmittag in der Stiftskir-
che. Wie schon im Januar
des Jahres war der nieder-
ländische Chor Montana
nach Metelen gekommen –
diesmal, um beschwingt und
anrührend die Advent- und
Vorweihnachtszeit musika-
lisch ein wenig zu gestalten.
Das begann schon stim-

mungsvoll zum Einzug,
denn mit Glasteelichtern in
den Händen schritten die
Chormitglieder von hinten
durch den Mittelgang zum
Altarraum und sangen dabei
zurückhaltend „Süßer die
Glocken nie klingen“.
Das, was man sofort be-

merkte, war die Freude, mit
der die Sängerinnen und
Sänger unter ihrem enga-
gierten Dirigenten Peter Löb-

ker zu Werke gingen. Und
das abwechslungsreiche Pro-
gramm machte deutlich,
dass sie musikalisch auf vie-
len Wegen unterwegs sind
und trotzdem eine Auswahl
zusammengestellt hatten,
die in diese besondere Jah-
reszeit prima passte.
Als weitere „Zugabe“ hat-

ten die Sängerinnen und
Sänger aus Overdinkel, Los-
ser, Enschede und Gronau
zwischen die Musikstücke
zwei besinnliche Texte ein-
gestreut. Da merkte man,
wie später auch bei einigen
deutschen Weihnachtslie-
dern, dass sich der Chor
Montana auf seinen Auftritt
in Metelen wieder bestens
vorbereitet hatte. „Meine
Frau ist Niederländerin und
singt mit. Da ich Deutscher
bin, habe ich diesen Part ger-
ne übernommen“, schmun-
zelte Peter Breuer nach dem

angenehmen Konzert, das
viel mehr Zuhörer verdient
gehabt hätte.
Grund neben den Ge-

schichten und vor allem den
schön und mit Verve vorge-
tragenen Songs von Sting
über Lenoard Cohen bis hin
zu bekannten Weihnachts-

klassikern waren auch die
beiden Keyboard-Soli von
Astrid Aalders bei ihrem
zweiten Auftritt mit dem
Chor Montana, den sie sonst
umsichtig begleitete. Sie trug
angenehm und gefühlvoll
den „Christmas Song“ und
das alte irische Volkslied

„Scarborough Fair“ vor.
Die, die denWeg am Sonn-

tagnachmittag in die Stifts-
kirche gefunden hatten, er-
lebten eine schöne musikali-
sche Zeit und mit Peter Löb-
ker einen Dirigenten, der
den Chor bestens führte und
motivierte.

Mit viel Freude gingen die Sängerinnen und Sänger unter ihrem engagierten Dirigenten Peter
Löbker zu Werke. Foto: Martin Fahlbusch

Naendorfer Schützen in Spiellaune
Etwa 50 Mitglieder und Freunde
des Naendorfer Schützenvereins
trafen sich zum traditionellen
Doppelkopf- und Knobelturnier in
der Gaststätte Elling. Bei vorweih-
nachtlicher Stimmung wurde an
neun Tischen gespielt. Die besten
Karten hatte dabei Norbert Nien-
kötter, der das Doppelkopfturnier

vor Berthold Sievert und Franz
Hueske für sich entscheiden
konnte. Bei den Knoblern setzte
sich Daniel Möllers knapp vor
Barbara Laumann und Alfons
Nienkötter durch. Die Vorsitzen-
den des Schützenvereins ehrten
die besten Turnierteilnehmer
(unser Bild). Foto: Heinz Vinkelau

Seit 60 Jahren Maurermeister
METELEN. Am 26. April
1956 legte Bernhard Ste-
ning die Meisterprüfung
im Maurerhandwerk ab.
Aus diesem Anlass wur-
de ihm jetzt in einer Fei-
erstunde der Diamante-
ne Meisterbrief verlie-
hen. Damit soll der Dank
der Handwerkskammer
Münster für eine erfolg-
reiche Berufstätigkeit im
Handwerk und jahrzehn-
telange Treue zum Be-
rufsstand sichtbaren
Ausdruck finden, heißt
es in einer Mitteilung
des Verbandes.

Bernhard Stening bekam
den Diamantenen Meister-
brief überreicht. Foto: privat

TERMINE

n Notdienste
Hausärztlicher Notdienst, zentra-
le Rufnummer 116117.

Marien-Apotheke, Gronau, Och-
truper Straße 79, '02562 /
4227.

n Rathaus
Sprechzeiten: 8.30 bis 12.30
Uhr.

n Jugend
Offenes Adventssingen, 8.30 bis
9 Uhr, Kita St. Josef.

Krabbeltreff, 15 bis 16.30 Uhr,
Pfarrzentrum Oase.

Jugendtreff Chilly, Offener Treff,
15 bis 20 Uhr, Bürgerhaus.

Kinderchor, zweites Schuljahr,
Probe in der fünften Stunde,
Musikraum der Grundschule.

Teeniechor, Probe, 17.15 bis 18
Uhr, Oase.

n Kirche
Gottesdienst im St.-Ida-Haus, 16
Uhr.

Lourdes-Rosenkranz, 16 Uhr,
Nachtgebet 21 Uhr, Pfarrkir-
che Ss. Cornelius und Cypria-
nus.

Begehbarer Adventskalender, 18
Uhr, St.-Sophien-Haus, Vitius-
tor 14.

Kirchenchor Cäcilia, Probe,
19.30 bis 21 Uhr, Oase.

Pfarrbüro Ss. Cornelius und Cy-

prianus, 9 bis 11 Uhr, Pasto-
rat 4.

Bereitschaftstelefon des Caritas-
ausschusses des Pfarreirates,
' 0151 / 15974769.

n Vereine
Heimatverein „Mit Nadel und
Faden“, 15.30 Uhr, Ackerbür-
gerhaus.

Treckerfreunde, 20 Uhr, Stamm-
tisch, Gaststätte Leuters.

Hegering, Jagdhornbläser, Pro-
be, 20 Uhr, Jagdhütte Wisse.

Zucht-, Reit- und Fahrverein,
Longenstunde, 15 bis 15.30
Uhr; Schulbetrieb 15.30 bis
16.30 Uhr; Springunterricht,
18 bis 19 Uhr und 19 bis 20
Uhr, Reithalle.

Jägerstammtisch „Dublette“, 20
Uhr, Hotel Brink.

Malteser, Dienstabend der Er-
wachsenen, 19 bis 21 Uhr,
Malteser-Heim.

RSV, Training aller Gruppen, 18
Uhr ab Rathaus.

n Sonstiges
Bürgerbus-Hotline, ' 0800 /
4862900 (kostenlos).

Kreatives Bauernstübchen, 14
bis 18 Uhr, Haus Kirsch.

Sprechzeiten der Polizei, 11 bis
12 Uhr, Sendplatz 20,
'02556 / 985769 oder
0171 / 8630408.

KAB-Vorstand: Feuerzangenbowle
METELEN. Die KAK B St. Jo-
sef weist darauf hin, dass
die letzte Vorstandssit-
zung dieses Jahres am
morgigen Mittwoch um

19.30 Uhr im Kaminzim-
mer der Oase stattfinden
wird und mit einer
Feuerzangenbowle aus-
klingen soll.

VdK hat die 300er-Marke übersprungen
Der Nikolaus verteilte auf der Ad-
ventsfeier des Sozialverbandes
VdK am Sonntagnachmittag in
der Gaststätte Elling nach Kaffee
und den von der Gruppe „Mon-
tagstreff“ gebackenen Kuchen
nicht nur nette Worte, sondern
auch kleine Tütchen mit süßem
Inhalt an die rund 100 Gäste. Vor-

sitzender Theo Bröker freute sich
über die gute Resonanz, die Mit-
wirkung der Akkordeongruppe
des Heimatvereins und die gute
Entwicklung hinsichtlich der Mit-
gliederzahlen. Im Sommer habe
man die 300er-Marke übersprun-
gen, die aktuelle Zahl liege bei
314. Foto: Dorothee Zimmer


